


















Anhang zu Zulassung 21.41-21Ibzit/011-2101#045 (022-15)(ZUL) vom  27.10.2015K 

 

 

Als Einwirkungen werden die Erdauflast mit einer Wichte  = 20 kN/m3 sowie als Verkehrslast 

die Eisenbahnverkehrslast Lastmodell 71 nach DIN EN 1991-2 und zugehörigem NA unter 

Berücksichtigung der Lastausbreitung bei Überschüttung von Bauwerken nach Ril 836 

angesetzt.  
 

Die Verkehrslast ist mit einem Stoßbeiwert ɸ zu erhöhen. 
 

Einwirkungen aus Verkehr wirken nicht wie die Erdauflast ständig. Daher erfolgt gem. ATV-

DVWK-A-127 eine gewichtete Ermittlung eines Rechenwertes der Spannung bzw. Dehnung, 

der sich aus den Lastanteilen zusammensetzt 

 

 

 

 
 

Ermittlung der Eisenbahnverkehrslast 

Seite 1 von 7 
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Die Rohrnachweise für die Anwendungsgrenzen der Zulassung sind nach Ril 836 Stand 

01.02.2013 i.V.m. DIN EN 1991-2 und zugehörigem NA geführt worden.  
 

Zur Berücksichtigung der dynamischen Erhöhung der Spannungen und Verformungen aus 

Verkehrslast wird die Bodenspannung mit einem dynamischen Beiwert erhöht, der 

Resonanzerscheinungen und übermäßige Schwingungen erfasst. 
 

Bei überschütteten Bauwerken wird der dynamische Beiwert in Abhängigkeit von der 

Überschüttungshöhe abgemindert, um die energieverzehrende Wirkung des Baugrundes zu 

erfassen. 
 

Bei überschütteten Bauwerken darf der dynamische Beiwert 2 angesetzt werden. 
 

Für den Nachweis von Rohren, die aufgrund günstiger Randbedingungen über den An- 

wendungsbereich der Zulassung hinaus verwendet werden sollen, sind die Schwingbeiwerte ɸ2 

nach DIN EN 1991-2  Gl. 6.4 zu ermitteln und  die gem. Gl. 6.8 abgeminderten Werte red ɸ2  

anzusetzen. 

    

Gl. 6.4:  
 
Gl. 6.8: 
 
Ob ein Rohr innerhalb des Druckbereiches von Eisenbahnverkehrslasten liegt ist der 

nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. Bei einer vorhandenen niedrigeren Überschüttungshöhe 

liegt das Rohr außerhalb des Druckbereiches von Eisenbahnverkehrslasten. 

 

 
 

Grenzüberschüttungshöhe für Rohre außerhalb des Druckbereiches 
von Eisenbahnverkehrslasten 

 
Wenn der Einsatz von schweren Baufahrzeugen nicht auszuschließen ist, muss mind. der  

Ansatz eines SLW 30 (Ersatzflächenlast) erfolgen. Der Einflussbereich der Belastung ist unter 

einem  Winkel von 45°und die mit zunehmender Tiefe vorhandene Lastausbreitung unter einem 

Winkel  von 30° zur Horizontalen anzusetzen. Der Schwingbeiwert ist analog der Eisenbahn-

verkehrs lasten anzusetzen.         Seite 2 von 7 
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Nenn-
durch-
messer 

Innen-
durch-
messer 

Außen-
durch-
messer 

dA am 
Rohr-  
spiegel 

Wand-
dicke 

di des 
Druck- 
rings 

dA des 
Druck- 
rings 

Dicke 
des 
Druck- 
rings 

Rohr-
länge 
 

zul. 
Vor-
press-
kraft 

  DN di [mm] da [mm] dZ [mm] s [mm] dzi [mm] dza [mm] dz [mm] L [m] Fv  [kN] 

200 200 275 246 37,5 208 239 10 1  210 

250 250 360 325 55 260 316 10 1 + 2 440 

300 300 400 366 50 310 357 10 1 + 2 460 

400 400 550 516 75 410 506 10 1 + 2 1095 

500 500 660 619 80 510 610 10 2 1300 

600 600 760 719 80 610 710 10 2 1490 

700 700 860 813 80 710 804 10 2 1610 

800 800 960 915 80 810 904 16 2 + 3 1910 

900 900 1100 1054 100 910 1044 16 2 + 3 2720 

1000 A 1000 1185 1140 92,5 1010 1124 16 2 + 3 2550 

1000 B 1000 1185 1134 92,5 1010 1124 16 2 + 3 2550 

1000 C 1000 1280 1222 140 1015 1210 22 3 4440 

1200 1200 1485 1427 142,5 1215 1416 22 3 5145 

1400 1400 1720 1657 160 1416 1642 22 3 6515 

1500 1500 1820 1758 160 1516 1742 22 3 6910 

1600 1600 1940 1880 170 1619 1859 25 3 8130 

1800 1800 2160 2098 180 1821 2077 25 3 9580 

2000 2000 2400 2338 200 2021 2317 25 3 11965 
                

Abmessungen der Rohre 

 
  

Nachweis  im Rahmen 
der 

Fremdüberwachung 
durch ein 

akkreditiertes 
Prüfinstitut und 
Grundlage der 

bisherigen Zulassung 

Elastizitäts- 
modul 

 

Druckfestig-
keit 
in Umfangs- 
und 
Längsrichtung 

 

Biegezug- 
festigkeit 

 
 

 

Längs-                    
druck-                 

festigkeit 
 

 

Schwingbreite  
für 10

8
  

Lastwechsel 

 

047-04 Kurz-
zeit 
ER,K 

Lang-
zeit 
ER,L 

Kurz- 
zeit 
σD,K 

Lang- 
Zeit 
σD,L 

Kurzzeit 

Rbz,K 

Langzeit 

Rbz,L 

Kurzzeit 

LD,K 

A 

 N/mm² N/mm² N/mm² N/mm² N/mm² N/mm² N/mm² N/mm² 

 23300 8200 95 56 15 8,8 66,6 5 

  

Werkstoffkennwerte      

 

Einbaubedingungen der Zulassung                                                                                                                      

Stat. Ansätze: 
anstehende Böden G1,G2 locker-mitteldicht gelagert, G3,G4 Konsistenz weich oder besser 
bis DN 600 ohne Grundwassser, > DN 600 mit Grundwasser bis OK Scheitel,    
Innerer Betriebsdruck 0,5 bar,                                                                                   
kein Ansatz eines Druckluftvortriebs,  
aufnehmbare Pressenkraft 70% Kurzzeit-Längst-Druckfestigkeit für einen Bauzustand bis zu 
1 Monat nach Fertigstellung 
kontinuierliche, dokumentierte Ringspaltstützung des gesamten Vortriebs, bzw. mit und ohne 
Ringspaltverpressung 
 

 Grenzwerte:    

 Verformung Sohle V < 2% und max. 10 mm,                                        

 Spannungsnachweis Biegezug im Bau- und Betriebszustand Z = 2,2, 

 zulässige Vortriebskraft mit Z = 2,0,  

 Betriebssicherheit 2  2 ohne Abminderung für den Gebrauchstauglichkeitsnachweis 
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Grundlagen der Anwendungstabellen für die Verwendung                                               

ohne weitere statische Berechnung 

  

Vortriebsrohre aus Polymerbeton (PRC-VTK) 

Nenn-  
durch-
messer 

 
Über-  
deckung 
hü min 

 
Über-  
deckung  
hü max 

max. 
Ausnut- 
zung 
unter 
Betrieb 

 
Über- 
deckung  
hü min 

 
Über- 
Deckung 
hü max 

max. 
Ausnut- 
zung  
unter  
Betrieb 

Abstand zu 
Fundamenten, 
Schächten u.ä. 

Bauwerken 

2 x Da 
 

    DN 
 

ohne Verpressung des 
Überschnitts 

 

mit Verpressung des  
Überschnitts 

[mm] [mm] [mm] [%] [mm] [mm] [%] [mm] 

200 1500 15000 27,7  550 

250 1500 15000 23,5 720 

300 1500 15000 38,9 800 

400 1500 15000 39,3 1100 

500 

1500 
 

56,2 1320 1820 

1830 15000 

600 

1500 
 

81,8 1520 2020 

2030 15000 

700 

1500  

99,9 1720 2220 

2230 11600 

800 

1750  

99,8 

1500  

99,8 1920 2420 2420 

2430 6800 2430 9250 

900 

1500 
 

99,7 

1500 
 

99,8 2200 2700 2200 

2710 9000 2210 12050 

1000  
Typ A+B 

2300 
 

99,9 

1900 
 

99,8 2370 2870 2870 

2880 4150 2880 6150 

1000 Typ C 

1500 
 

94,2 

1500 
 

79,7 2560 3060 3060 

3070 15000 3070 15000 

1200 

1500 
 

99,8 

1500 
 

99,8 
2970 

 
3470 3470 

3480 9500 3480 12400 

1400 

1500 
 

100 

1500 
 

99,9 
 

3440 
 

3940 3940 

3950 7950 3950 10400 

1500 

1500 
 

100 

1500 
 

100 3640 4140 4140 

4150 6150 4150 8150 

1600 

1500 
 

99,9 

1500 
 

99,8 3880 4380 4380 

4390 5850 4390 7800 

1800 1900 4000 99,9 

1500  

99,7 4320 4820 

4830 5850 

2000 1900 3550 99,7 

1550 
 

99,8 4800 5300 

5310 5450 
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Der farbig gekennzeichnete Anwendungsbereich bedarf wegen Unterschreitung des Schutzabstands 

bis OK Schwelle für eine Querung unter Gleisen in Schotteroberbau  in grabenloser Bauweise einer 

Unternehmensinterne Genehmigung (UiG) der DB AG und eine Zustimmung im  Einzelfall (ZiE) durch 

das EBA. 

 

Bei Unterschreitung des  Schutzabstands  von ≥ 2500 mm unter Gleisen mit der mit  einer Querung in 

grabenloser Bauweise ist eine Unternehmensinterne Genehmigung (UiG) der DB AG und eine 

Zustimmung im  Einzelfall (ZiE) durch das EBA erforderlich. 

 

 

 

 Ril 836 Modul 4501     

 

 

 

.  

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 5 von 7 

 



Anhang zu Zulassung 21.41-21Ibzit/011-2101#045 (022-15)(ZUL) vom  27.10.2015K 

 

 

 Tabellarische Übersicht der Prüfungen für Rohre aus PRC Teil  1 
 

Prüfung 
 

Norm 
 

Anforderungen  und 
Prüfparameter 

 

Erst-
prüfung 

 

Fremd- 
überwachung 

 

Eigenüberwachung 

Kurzzeitprüfungen 

 
 
 

Materialeigen-
schaften                           
(Rohstoffprüfung) 

 
 
DIN 4226-4 und 
DIN 18820-1 / DIN 
169546 i.V.m. 
DIN EN 10204 

 
gem. Güte – und Prüfbedin-
gungen des Rohrherstellers  
vom 30.04.2009, Punkt 3.1,   
4.1 und 4.2 und den UP-Harz 
Spezifikationen des Rohrher-
stellers vom 30.04. und 
10.11.2009 

 
 
 

X 

 

 
 

2 x jährlich 
Überprüfung der 

Eigen-
überwachung 

1 x pro Anlieferung 
für jede Rohstoff-
lieferung und  jeden 
Rohstoff wechsel , 
jedoch mind. 2 x 
jährlich (Werksbe-
scheinigungen) 

 

 

 
Dichte  
 

 
 

gem. Herstelleran-
gaben                

 
 

23 g/cm
3
  

 

 

 
 

X 

 

2 x jährlich 
Überprüfung der 

Eigen-
überwachung 

 
 
mind. 2 x jährlich 

 

 
 
 
Kennzeichnung 

 
 
 

DIN EN 14636-1 
i.V.m. EBA-
Zulassung 

 
 
 

gem. Güte – und Prüfbedin-
gungen des Rohrherstellers  

vom 30.04.2009 

 

 
 
 

X 

 

2 x jährlich,                    
jedoch mind. 3 
Stück gleicher 
Nennweite und 

wechselnde 
Nennweiten-

gruppen 

 

 
 
 

ständig (optisch) 

 
 
Oberflächen-
beschaffenheit 

 
 

DIN EN 14636-1 

gem. Güte – und 
Prüfbedingungen d. 
Rohrherstellers  vom 

30.04.2009, Punkt 3.4 ,3.7 
und 4.4 

 

 
 

X 

 

 
2 x jährlich 3 

Stück gleicher 
Nennweite 

 

 
 

ständig (optisch) 

 

 
 
Maße 

 
 

DIN EN 14636-1 

gem. Güte – und 
Prüfbedingungen d. 
Rohrherstellers  vom 

30.04.2009, Abschn.2, Punkt 
3.3, 3.5, 3.6, 4.3, 4.5 und 4.6 

 

 
 

X 

 

 
2 x jährlich 3 

Stück gleicher 
Nennweite 

 

 
 

1 x pro Woche je 
Nennweite  

Zugfestigkeit  Z 

(Streckspannung) 

 

   DIN EN 527-1/2 
 

1´ > 9,9 N/mm
2
 

 

X 

durch 
unabhängiges 
Prüfinstitut in 

Abstimmung mit 
dem EBA bei 

Rohstoff-
wechsel  

 

 
 
 

entfällt 

 
 

 

Biege-E-Modul  
EK/EL Kurzzeit 

 

 
in Anlehnung an 

DIN EN 1228 
1´ > 23300 N/mm

2 

 
 

X 

2 x jährlich mit 
jeweils  mind.    

5 Stück je 
Halbjahr 

 

 
entfällt 

 

Biegezugfestigkeit 

BZ 

DIN EN 1448-5  
i.V.m. Güte- u. 
Prüfbedingungen  
d. Rohrherstellers 

vom 30.04.2009  

 

1´ > 15 N/mm
2 

 

 
 

X 

 

2 x jährlich 
Kontrolle der 
Eigenüber-
wachung  

 

1. und jedes 50. 
Rohr einer Charge  
für jede Nennweite 
mit je 3 Prüfungen 

 
 

Ringbiege-

zugfestigkeit RBZ 

 

DIN EN 14636-1 
 

1´ > 15 N/mm
2

 

 
 

X 

2 x jährlich mit 
jeweils  mind.    

5 Stück je 
Halbjahr und 
Kontrolle der 

Eigenüberwach-
ung 

 

1. und jedes 50. 
Rohr einer Charge  
für jede Nennweite 
mit je 3 Prüfungen 

Längsdruck- 

festigkeit D 

 

DIN EN 14636-1  
i.V.m. Güte- u. 
Prüfbedingungen  
d. Rohrherstellers  
vom 30.04.2009 

 
 

1´ > 95 N/mm
2
 

 

 
X 

2 x jährlich mit 
jeweils  mind.    
5 Stück je 
Halbjahr und 
Kontrolle der 
Eigenüber-
wachung 

 
 

1. und jedes 200. 
Rohr einer Charge  
für jede Nennweite                   
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Tabellarische Übersicht der Prüfungen für Rohre aus PRC  Teil 2 

 

Prüfung 
 

Norm 
 

Anforderungen  und 
Prüfparameter 

 

Erst-
prüfung 

 

Fremd- 
überwachung 

 

Eigenüberwachung 

 

Langzeitprüfungen 

 

 

Zeitstandbruch-
verhalten 
(Langzeitscheitel-
druckfestigkeit) 

 

DIN EN 14636-1     
 

 

 

23 ° C mit  10000 h in 
Schwefelsäure  pH 1 oder 
Natronlauge pH 12          
 

 

 
 
 

X 

durch 
unabhängiges 
Prüfinstitut in 

Abstimmung mit 
dem EBA bei 

Rohstoff-
wechsel 

 

 

 

entfällt 

 
 
 
 

Dauerschwing-
festigkeit 

 
DIN EN 14636-1 

 

   Prüfkörper  
 in Anlehnung           
DIN EN 295-3 
       

bei 20°C: 
12 Hz  Zugschwellbelastung 

mit ou =0,2,                                   
4 Lastniveaus mit 5 Proben im 
Bereich der Bruchlastspielzahl 

5x10
4 

- 5x10
6
 und mind. 3 

Proben mit  10
7 
Lastwechseln.                                         

2A = 6 N/mm
2 

 
 

 
 

X 

 

durch 
unabhängiges 
Prüfinstitut in 

Abstimmung mit 
dem EBA bei 

Rohstoff-
wechsel 

 
 
 
 

entfällt 

 

Die aufgeführten Prüfungen beziehen sich auf alle in der Zulassung aufgeführten Dimensionen von DN 200 mm bis 
 DN 2000 mm und werden an Rohren bzw. genormten Probekörpern des zu prüfenden Werkstoffes PRC 

vorgenommen. 

 

 

 

Zuordnung der Prüfungen   
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                           Übereinstimmungskennzeichen des Eisenbahn-Bundesamtes  
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Abmessungsverhältnis (Außenmaß): B:H = 0,75 (�t 4,5cm : 6,0 cm) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 1 von 1 

Zulassung 21.41 
Ibzit 022/15 


